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Berufsfeldmodul 

Modulnummer 261031-200 (Version 01) 
Modulname Ertragsteuern 
Modulverantwortlich Professur BWL I – Betriebswirtschaftliche Steuerlehre und Wirtschafts-

prüfung 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
• Einkommensteuer 

o Gewinneinkunftsarten 
o Überschusseinkunftsarten 
o Verlustverrechnung  
o Persönliche Abzüge und Familienleistungsausgleich 
o Tarif und Tarifermäßigungen 
o Steuerermäßigungen 

• Besteuerung der Gesellschaften 
o Mitunternehmerschaften, insbesondere Infektionstheorie und 

gewerbliche Prägung 
o Körperschaftsteuer, insbesondere verdeckte Gewinnausschüttung 

und Organschaft  
o Gewerbesteuer 

Qualifikationsziele: 
Die Studenten können nach erfolgreichem Abschluss des Moduls erklären, 
wie sich das Grundprinzip gerechter Lastenteilung in der deutschen 
Einkommensteuer niederschlägt, dass die Art und Weise, in der es in der 
deutschen Einkommensteuer realisiert ist, auf Willensentscheidungen des 
Gesetzgebers beruht und ökonomische Aspekte der Besteuerung 
erläutern. Zudem sind sie in der Lage, die Vor- und Nachteile der 
gewerblichen Infektion und der gewerblichen Prägung von 
Personengesellschaften zu benennen und die Drei-Objekt-Theorie 
einzuordnen. Sie verfügen über die Kenntnis möglicher 
Körperschaftssteuersysteme, kennen das geltende System der deutschen 
Körperschaft- und Gewerbesteuer sowie die deutsche Form der 
Gruppenbesteuerung. Sie sind befähigt, sich aus den Rechtsquellen zu 
informieren und Einkommen-, Körperschaft- und Gewerbesteuerrecht auf 
einfache Sachverhalte anzuwenden. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
• V: Ertragsteuern (2 LVS) 
• Ü: Ertragsteuern (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

siehe Literaturlisten der Veranstaltungen 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 90-minütige Klausur zu Ertragsteuern (Prüfungsnummer: 61205) 

Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
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Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 
150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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